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Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 

Am 19.02.1982 wurde von der aktiven Mannschaft der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Moosach  
von 1879 e.V.“ gegründet, um die Abteilung Moosach zu unterstützen.  
Am 09.01.1994 wurde der Verein in „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ umbenannt. 

Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung im 1. Quartal des jeweiligen Jahres statt, zu der alle 
Vereinsmitglieder geladen werden. 

Der Verein freut sich jederzeit über neue Mitglieder. Der Mitgliedsbeitrag für passive und fördernde Mitglieder  
beträgt derzeit 24,00 € im Jahr. Ein erhöhter Beitrag und zusätzliche Spenden sind jederzeit möglich, eine 
Spendenbescheinigung wird ausgestellt. 

Girokonto: Spendenkonto: 

IBAN: DE04701500000028172583 IBAN: DE39701500000028180198 
BIC: SSKMDEMMXXX BIC: SSKMDEMMXXX 
Stadtsparkasse München Stadtsparkasse München 

Allgemeine Vereinsdaten 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ist unter der Steuernummer 143/215/30525 vom Finanzamt 
München für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und wird unter der VR10493 im Registergericht München 
geführt. 

Anschrift 

Freiwillige Feuerwehr Moosach e. V. 
Feldmochinger Str. 1 
80992 München  

Telefon: 089 / 149 66 95 E-Mail: info@ffmuenchen-moosach.de 
Telefax: 089 / 143 90 743 Homepage: www.ffmuenchen-moosach.de

oder www.ff-mo.de

Vorstandschaft 

Vorsitzender: Jürgen Schwarz 
Stellvertreter: Christian Lachner, Petra Ungermann 
Kassier: Bernhard Schewe 
Schriftführer: Samira Ben Brahim, Lena Wothe 
Revisoren: Andreas Donig, Michael Aigner 
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Tätigkeitsbericht Verein 

Es wurden im Jahr 2017 die Jahreshauptversammlung des Vereins, 6 Vorstandssitzungen, ein Sommerfest im Juni, 
ein Ausflug an den Bodensee im Oktober und das Schlachtschüsselfest im November durchgeführt.  

Besucht wurden der Neujahrsempfang des Stadtfeuerwehrverbandes im Alten Rathaus, die Neujahrsempfänge der 
Moosacher SPD und CSU, sowie die Delegiertenversammlung der FF München. Es wurden die Sitzungen des 
Gesamtvereins besucht und an den Veranstaltungen des Patenvereins "Moosacher Faschingsclub", insbesondere an 
der Inthronisation, der Prinzenpaarvorstellung und dem Gardetreffen teilgenommen. 

Als Feuerwehr nahmen wir am Einzug des Moosacher Maifestes, der Fronleichnamsprozession der Pfarrei St. Martin 
und dem Volkstrauertag teil. Außerdem nahmen wir beim Vereinsschiessen vom Schützenkranz Moosach sowie am 
120 jährigen Gründungsfest des Loisachtaler Stamm teil. 
Im März wurde durch die Mitgliederversammlung eine Vorstandschaft gewählt. Jürgen Schwarz als  Vorsitzender 
und seinem Team wünschen wir alles Gute für ihre Tätigkeit. Ein herzlicher Dank gilt der ehemaligen Vorstandschaft 
für die geleistete Arbeit.   

Von den Aktiven feierten Gernot Pichler seinen 45., Christoph Muser und Andreas Tügel Ihren 40., Simon Junginger 
seinen 35., Dalibor Dinic seinen 30. und Patrick Eckerl und Konstantinos Krikis Ihren 25. Geburtstag.  
Wir gratulieren recht  herzlich! 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ plant für 2018 folgende Veranstaltungen:  
16. Juni     Sommerfest und Tag der offenen Tür 
19. bis 21. Oktober  Vereinsausflug 
10. November  Schlachtschüsselessen 

Außerdem ist an folgenden Veranstaltungen eine Teilnahme  geplant: 
27. April  Maifesteinzug der Vereine 
03. Juni  Fronleichnamsprozession in Moosach 
18. November     Volkstrauertag in Moosach 
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Vereinsmitgliedschaften

Mitgliederstand zum 31.12.2017: Gesamt 340 

 Aktive 32
Passive 58
Ehrenmitglieder 3
Fördernde 233
Jugendliche 14

2017 sind in den Verein eingetreten: 

Stefan Sichler (Aktiv) Teresa Herz (Fördernd) 
Florian Gruber (Jugendfeuerwehr) Sarah Schmidt (Fördernd) 
Hodzic El-Emin (Jugendfeuerwehr) Andrea Lafer (Fördernd) 
Andrea Thiermann (Fördernd) Anton Niedermeier (Fördernd) 
Harald Thiermann (Fördernd) Wolfgang Welte (Fördernd) 
Leonhard Vilgertshofer (Fördernd) Ingrid Zeller (Fördernd) 
Dominique Wagner (Fördernd) Diana Stachowitz (Fördernd) 
Brigitte Krautwasser (Fördernd) Karin Eissner (Fördernd) 
Christian Busetti (Fördernd) Bernhard Vilgertshofer (Fördernd) 

Wir heißen alle neuen Mitglieder herzlich Willkommen und wünschen viel Freude im Verein! 

Lösungen für Steuerungstechnik und Gebäudeautomation

Planung - Ausführung - Service
��Elektroinstallation

Gebäudesystemtechnik
Daten-und Netzwerktechnik

��
��

089 / 14303585
info@donig-elektrotechnik.de

��
��
��

Inbetonbau und Erdungsanlagen
Gebäudekommunikation
Sicherheitstechnik

D o n i g
ElektrotechnikD
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Feuerwehrjubilare in 2017 

Seit über 60 Jahren Mitglied:  
Franz Menter, Herrmann Schuhbauer 

Seit über 50 Jahren Mitglied: 
Dr. Andreas Deryng, Theo Hilz, Dieter Hoppe, Sebastian Irrgang, Gerhard Ostermaier, Fritz Schneller, Helmut 
Schaller 

Seit über 40 Jahren Mitglied:  
Heinrich Berzl, Lorenz Besel, Rudolf Böck, Erich Eberhardt, Stefan Eisold, Adolf Höfer, Prof. Dr. Richard Höfling,  
Gerhard Hunger, Manfred Mader,  Franz Niedermeier, Peter Oed, Anton Öllbrunner, Peter Öttl, Johannes Putterer, 
Franz Rieger, Josef Seehann, Georg Schmidkonz, Wilhelm Turtl, Gerhard Ungerland, Manfred Weinert, Adolf Perzl, 
Walter Rehag 

Seit über 30 Jahren Mitglied:  
Helmut Auracher, Johann Bucher, Iris Bucher, Erich Dahringer, Michael Denk, Dr. H.-P. Doneff, Michael Dziemballa,  
Dr. Gerrit Eichner, Norbert Fritz, Ulrike Glogger, Dr. Wolfgang Glogger, Josef Simon Haas, Heinrich Heiss, Gerhard 
Hilz, Michael Hilz, Andreas Höchstetter, Hubert Huber, Martina Huber-Nischler, Josef Kaiser, Claudia Niedermeier, 
Ernst Olvermann, Ramian Zenon, Thomas Rehag, Gabi und Kurt Reif, Elisabeth Schewe, Jürgen Schwarz,  Maria 
Schwarz, Monika Schwarz, Irmi Wagner, Karin und Robert Weinert, Kurt Wildner, Veronika Zacherl, Werner Ziegler, 
Horst Ritt, Herbert Meier, Alexander Reissl 

Auch an alle weiteren langjährigen Mitglieder unter 30 Jahren Mitgliedschaft, vielen Dank für Eure Treue zur 
Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Moosach e. V. 

2017 sind folgende aktive Vereinsmitglieder in den passiven Status gewechselt: 

Alexander Elsperger, Rene Ehrhardt-Greiner 

2017 sind folgende Vereinsmitglieder aus dem Verein ausgetreten: 

Aktive:  keine 
Fördernd:  Illa Asam, Ludwig Heilmeier, Erhard Falzboden, Claus Sauer, Johann Marzok, Michael Hettler 
Passive:  Markus Wenning, Roland Herzog 

2017 sind folgende Vereinsmitglieder verstorben: 

Karl Bucher (Ehrenmitglied), Fritz Väth (Passiv), Anton Zacherl (Passiv), Karl-Heinz Richter (Fördernd), Bruce G. 
Somers (Fördernd), Karl Oelbrunner (Fördernd), Johann Mühlbauer (Fördernd), Wilfried Erler (Fördernd), Herbert 
Pechler (Fördernd) 

Unseren verstorbenen Mitgliedern werden wir stets ein ehrendes Andenken bewahren.  
Den ausgetretenen Mitgliedern und Kameraden wünschen wir alles Gute für Ihren weiteren Lebensweg. 
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Investition für die Abteilung Moosach 

Es wurde ein neues Transportfahrzeug Typ VW Caddy angeschafft. Es wird für Besorgungsfahrten für Verein sowie 
für die Abteilung verwendet, dient zum Mannschaftstransport und steht der Jugendfeuerwehr zur Verfügung. 

In diesem Fahrzeug werden ein Rucksack zur Medizinischen Versorgung und ein AED (Automatisierter externer 
Defibrillator) mitgeführt. 
Das bisherige MZF (Mehrzwecktransportfahrzeug) Mercedes Sprinter wurde veräußert. 
Des Weiteren wurden unsere Rettungsrucksäcke um medizinisches Material (Notverbände, Tourniquets) erweitert. 

Ein Dank gilt der Firma Climaplan GmbH für die Bereitstellung neuer Diensthemden. Herzlichen Dank ! 

Patenschaft Feuerwehr Moosach mit dem MFC

Prinz Ralph I. und Prinzessin Bettina I. waren das 55. Moosacher Prinzenpaar und auch wir als Patenverein waren bei 
den verschiedenen Veranstaltungen dabei. Die Feuerwehr Moosach begleitete wie jedes Jahr das Prinzenfahrzeug 
am Umzug der "Damischen Ritter".  

Ihr zuverlässiger Partner für:
Neubau, Umbau, Sanierung,
Wohnungskomplettsanierung
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Vereinsausflug an den Bodensee vom 20.-22. Oktober 2017 

Freitag früh machten wir uns mit dem Bus auf Richtung Bodensee. Das Ziel unseres diesjährigen Vereinsausflugs war 
Friedrichshafen. Schon die Busfahrt selbst ist jedes Mal ein Vergnügen. Jeder unterhält sich, viele haben sich 
schließlich schon eine Zeit lang nicht mehr gesehen. Aufgefallen ist, dass der Bus dieses Jahr ziemlich leer war, doch 
davon hat sich niemand die Stimmung nehmen lassen. 

Zum Mittagessen sind wir nicht direkt nach Friedrichshafen gefahren, sondern etwas 
weiter am Bodensee entlang nach Meersburg. Den Bus haben wir auf einem Parkplatz am 
See zurückgelassen und sind in die Innenstadt zum Restaurant „Aurichs“ spaziert. Von der 
Terrasse genossen wir beim Essen den Ausblick auf den Bodensee. Danach konnte jeder 
zur Verdauung durch die Stadt schlendern. Meersburg bietet eine schöne Altstadt mit 
kleinen Gassen und gut restaurierten Fachwerkhäusern. 

Wieder am Bus, waren alle gespannt, 
wie unsere Unterkunft in 
Friedrichshafen wohl aussehen würde. 
Mit Freude stellten wir fest, dass das 
Hotel „City Krone“ nur wenige hundert 

Meter vom Ufer des Bodensees entfernt liegt und auch im Inneren 
eine Atmosphäre zum Wohlfühlen bietet. Individuell konnte man 
sich in den nächsten Stunden entspannen oder selbstständig die 
Stadt erkunden. An der Uferpromenade gibt es einen 
Aussichtsturm, den einige für einen Blick über den See nutzten. Die Berge der Alpen mit dem sich davor 
erstreckenden Bodensee und ein herbstlicher Sonnenuntergang waren wirklich ein lohnenswerter Anblick. 

Abends stand ein Highlight auf dem Plan, das Ritteressen im Ritterkeller in 
Aulendorf. Dieser war ganz im Stil des Mittelalters eingerichtet und wie wir 
schnell merken sollten, entsprachen auch die Essgewohnheiten ganz den 
mittelalterlichen Sitten. Pfannkuchen Suppe nur mit den Fingern zu essen 
war nur die erste Herausforderung. Neben Speis und Trank wurden uns die 
Sitten jener Zeit näher gebracht. So ließ man vom Essen immer etwas für die 
Bedürftigen übrig, wenn man es sich leisten konnte. Der Hauptgang war mehr 
als üppig. Fleisch von Schwein bis Geflügel wurde mit Kohl und Knödeln 
gereicht. Doch auch hier hieß es: essen ohne Besteck. Alle haben sich von der 
Stimmung mitreißen lassen und den Abend nach Herzenslust genossen. Da 
die Lenkzeit des Busfahrers begrenzt und an diesem Tag total ausgenutzt 

wurde, fuhren einige schon etwas früher mit dem Bus ins Hotel zurück. Der Rest verblieb etwas länger im Ritterkeller 
und machte sich dann auf den Weg zum Bahnhof in Aulendorf, um mit dem Zug zurück nach Friedrichshafen zu 
gelangen. In der Bar unseres Hotels konnte jeder nach Belieben den Tag ausklingen lassen. 

Das Frühstücksbuffet ließ nichts zu wünschen übrig. So konnten wir alle nach einem 
reichhaltigen Mahl mit dem Bus Richtung Meersburg starten. Dort sind wir mit 
unserem Gefährt auf einer Fähre nach Konstanz übergesetzt. An der Hafenuhr 
haben wir unseren Stadtführer getroffen und auch gleich mit der Stadtführung 
begonnen. Konstanz hat eine lange Geschichte und besonders viele Höhepunkte der 
Stadt sind religiösen Ursprungs. Weiterhin profitierte die Stadt von ihrer Lage, 
direkt an einem Handelsweg von Deutschland nach Italien. Einer der bedeutendsten 
geschichtlichen Ereignisse ist wohl das Konzil von Konstanz. In dessen Rahmen 
fand die einzige Papstwahl nördlich der Alpen statt und  die Mark Brandenburg 
wurde als Lehen an den Burggraf von Nürnberg gegeben. Nach einer langen, aber auch sehr interessanten und 
vielseitigen Stadtführung haben wir uns im Stadtzentrum getrennt, um die Gegend in Kleingruppen unsicher zu 
machen. So sind einige auch einfach mal schnell in die Schweiz spaziert, denn die Grenze verläuft am Rand der 
Altstadt von Konstanz. 
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Nachdem jeder in seiner Freizeit individuell etwas zum Mittag gefunden hat, ging es 
auch schon mit dem Bus weiter zur Insel Mainau. Die Insel ist für ihre Blumenpracht 
bekannt, doch im Oktober blüht nicht mehr so viel, wie in den Monaten davor. So 
machten wir uns zu Fuß auf den Weg, um die Insel zu erkunden. 
Bewundern konnten wir trotz des Herbsts viele verschiedene 
Blumen, gepflanzt in diversen Mustern und Arrangements. 
Viele Plätze mit Seeblick laden zum Verweilen ein. Da wir nicht 
in der Hauptsaison da waren, konnten wir die Insel ohne viel 
Trubel genießen. Zu sehen gab es auch riesige Schmetterlinge 
in einem beheizten Tropenhaus. 

Auf der Rückfahrt haben wir wieder die Fähre genommen, um nach Meersburg 
zurück zu kommen. Von dort fuhren wir weiter nach Weingarten zum Alt. Ochsen. 
Dieser Betrieb gehört Simons Familie. Uns wurde in der Gaststätte ein 
ausgesprochen leckeres Buffet mit typisch schwäbischen Gerichten kredenzt. 
Später kamen wir auch in den Genuss Simons Schwester Anne kennen zu lernen. 
Die meisten unserer Gruppe sind später nach dem Essen mit dem Bus nach 
Friedrichshafen zurückgefahren. Eine kleine Gruppe blieb zurück um mit Simon 
und Anne das Nachtleben von Weingarten zu erkunden. Nach einem Spaziergang 
durch die Stadt und gemütlicher Zeit in der Kneipe „Linde“ fuhr Anne die 
Verbliebenen zurück ins Hotel. 

Der letzte Tag des Vereinsausflugs war angebrochen. Auch an diesem Tag starteten wir mit einem üppigen Frühstück 
in den Tag. Es stand frei zur Wahl am Vormittag das Zeppelin Museum in Friedrichshafen zu besuchen. Sehr viele 
haben die Möglichkeit genutzt und es nicht bereut. Im Museum war ein maßstabsgetreuer Nachbau eines Teils von 
einem Zeppelin. Dadurch hat man ein gutes Gefühl für die gigantischen Dimensionen solch eines Luftschiffs 
bekommen. Weiterhin war ausführlich dargestellt, wie die Entwicklung des Zeppelins voran ging. Außerdem hat das 
Museum einen Ausstellungsraum in dem jeder anhand von Experimenten viele physikalische Aspekte eines 
Luftschiffes selbst nachvollziehen kann. So haben sicher alle etwas Neues aus dem Museum mitnehmen können, 
vielleicht auch die Information, dass Luftschiffe unter anderem zu Beginn des 1. Weltkriegs in eben diesem eingesetzt 
wurden. 

Nachdem sich alle wieder am Bus eingefunden hatten sind wir nach Lindau gefahren, 
ebenfalls eine Stadt am Bodensee. Dort waren für uns Plätze in der Engelstube des 
Hotels „Engel“ reserviert. Vielen jüngeren und jung gebliebenen Teilnehmern 
unserer Gruppe merkte man die letzten zwei, zu kurzen, Nächte etwas an, aber 
ansonsten hat jeder ein wohlschmeckendes Mittagessen genossen. Danach konnte 
auch Lindau erkundet werden. An einem Sonntagnachmittag mit immer mal wieder 
leichtem Nieseln hatten wir die Stadt fast für uns, zumindest gefühlt. Doch in unserer 
Gruppe hat sich niemand vom Wetter stören lassen. Lindau hat eine gut erhaltene 
Altstadt und man kann oft vom Ufer aus einen Blick über den See werfen. 

Ein letztes Mal steigen wir am späten Nachmittag in den Bus um 
Richtung München aufzubrechen. Wenige Stunden später sind wir 
alle wohlbehalten am Gerätehaus angekommen. Zum Abschluss wird 
das obligatorische Gruppenfoto gemacht. Danach sieht man die 
Teilnehmer in alle Richtungen vom Gerätehaus heimwärts strömen. 
Jeder hat bestimmt viele schöne Erinnerungen der vergangen drei 
Tage mitgenommen. 

Ich freue mich auf den nächsten Vereinsausflug, sicher werden wir 
wieder eine tolle Zeit miteinander verbringen! 

Kerstin Krecker 
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Trauer um Karl Bucher 

Am 22. Mai 2017 ist Karl Bucher – langjähriger Abteilungsführer der Abteilung Moosach und Oberbrandmeister a.D. – 

im Alter von 84 Jahren unerwartet verstorben.  

In der neuen Pfarrkirche St. Martin in Moosach konnten wir uns mit vielen anderen Kameradinnen und Kameraden, 

zahlreichen Honoratioren, vielen Mitgliedern der Moosacher Vereine, zahlreichen Fahnenabordnungen, darunter 

einige Abteilungen der Freiwilligen Feuerwehr München, am 6. Juni bei einem Trauergottesdienst verabschieden. 

Anschließend begleiteten wir Ihn auf seinem letzten Weg zur Urnenbeisetzung im Friedhof der alten St. Martin Kirche 

in Moosach.  

Karl Bucher trat 1953 in die FF München bei der damaligen Löschgruppe Moosach ein. 

Er war mehr als 40 Jahre aktives Mitglied und Feuerwehrmann mit Herz und Seele, davon 21 Jahre als gewählter 

Abteilungsführer. 

Karl Bucher legte während seiner Dienstzeit als Feuerwehrmann stets größten Wert auf eine umfassende und den 

aktuellen Anforderungen entsprechende Fortbildung des Feuerwehrpersonals, so dass die FF Moosach im 

Einsatzdienst sehr gute Leistungen erbrachte.  

Während seiner Tätigkeit bei der Feuerwehr ging er so manch schwierigen Weg, war manchmal gefürchtet und noch 

mehr geachtet für seine Weitsicht, Hartnäckigkeit, Umtriebigkeit und auch Unnachgiebigkeit sowie seine 

Durchsetzungskraft. 

1982 war es die Idee von Karl Bucher, in der Abteilung Moosach eine Jugendfeuerwehr zu gründen, die erste in ganz 

München. Und das hat er durchgesetzt, trotz einiger Widerstände.  

Die Widerstände in der FF München waren zunächst fast noch größer, als ebenfalls unter Karl Buchers Regie die 

erste Feuerwehr Frau Münchens (Berufs- und Freiwillige Feuerwehr) in der Abteilung Moosach ihren Dienst antrat.  

Zu seinem altersbedingten Ausscheiden aus dem aktiven Feuerwehrdienst wurde er zum Ehrenmitglied der 

Freiwilligen Feuerwehr Moosach und später auch der Freiwilligen Feuerwehr München ernannt.  

Auch nach seinem Ausscheiden aus dem aktiven Dienst blieb er der FF Moosach stets verbunden, nahm am laufenden 

Geschehen teil, erteilte Ratschläge und förderte die Abteilung und insbesondere die Jugendarbeit sehr.  
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Aber Karl Bucher engagierte sich nicht nur bei der Feuerwehr. Er nahm aktiv am Vereins- und gesellschaftlichen 

Leben in Moosach teil.  

Er sorgte dafür, dass die Tradition des Moosacher Maibaums wiederauflebte und bis heute mit einem schönen Maifest 

gefeiert wird. Es gibt kaum einen Verein in Moosach, in dem Karl nicht engagiert war.  

Sein großes Ziel über Jahrzehnte war aber, den Vereinen einen Ort zum Leben im Stadtviertel zu geben. Um diese 

Idee in die Realität umzusetzen gründete er zusammen mit einigen Vereinsvorständen 1981 den Gesamtverein 

Moosach, einen Zusammenschluss von 30 Moosacher Vereinen. Bis zum Jahr 2013, also 32 Jahre, war er Vorsitzender 

und „Antreiber“ im Gesamtverein. 

Nicht zu unterschätzen sind der Beitrag und die Unterstützung durch Karl Bucher für die Realisierung des Projektes 

Kultur- und Bürgerhaus Moosach. Zunächst mit dem Hacklhaus und seit 2004 auch mit dem Pelkovenschlössl. 

Für das Engagement Buchers nicht nur für die Freiwillige Feuerwehr, sondern für die Stadtgesellschaft und Moosach 

wurde Karl 2011 mit der Medaille "München leuchtet" in Silber durch Oberbürgermeister Christian Ude 

ausgezeichnet.  

Für viele Moosacher war er der heimliche Bürgermeister Moosachs. 

Mit Karl Bucher haben wir ein Vorbild und einen guten Freund verloren. Mit 84 Jahren hat er ein schönes Alter 

erreicht - allerdings hätten wir ihn gerne noch ein wenig länger an unserer Seite gehabt.  
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Tätigkeitsbericht Abteilung  

Wie jedes Jahr wurden in 2017  22 Ausbildungsabende in Theorie und Praxis abgehalten.  
Außerdem besuchten folgende Kameraden noch Aus- und Fortbildungsveranstaltungen an der Feuerwehrschule 
in München: 

Truppmann I: Antonia Bielefeld, Omar Chabbi, Florian Sauter, Stefan Sichler und Dominik Thiermann 

Truppmann: II: Stefan Sichler und Andreas Stadler  

Atemschutzausbildung: Stefan Sichler und Armin Sprung  

Grundmodul 2 – Schnitttechnik-Verkehrsunfall: Kerstin Krecker, Markus Rickert und Andreas Stadler 

Grundmodul 4 – Technische Hilfe/Schienenfahrzeuge: Markus Rickert 

Grundmodul 5 - Unwettereinsatz: Kerstin Krecker  

Grundmodul 6  - Gefahrgut/Strahlenschutz: Kerstin Krecker und  Florian Milla,  

Erste Hilfe Ausbildung: Antonia Bielefeld, Omar Chabbi, Florian Sauter, Stefan Sichler und Dominik Thiermann; 

Bereichseinweisung: Omar Chabbi, Florian Gruber, Florian Sauter und Dominik Thiermann  

Folgende Leistungsabzeichen Stufen werden in der Abteilung Moosach geführt:  

LP Wasser: Stufe Bronze 23 mal, Silber 14  mal, Gold 7 mal, Gold-blau 6 mal, Gold-grün 4 mal und Gold-rot 4 mal.  

LP THL: Stufe Bronze 11 mal, Silber 13 mal, Gold 9 mal, Gold-Blau 2 mal, Gold-grün 3 mal und Gold-rot 2 mal. 

Ernennungen in 2017: Markus Peinl zum Hauptfeuerwehrmann, Daniel Lafer und Markus Niedermeier zum 
Oberlöschmeister und Christoph Muser zum Brandmeister Herzlichen Glückwunsch! 

Brandschutzerziehung durch Christoph Muser, mit seinen Helfern für Kindergartengruppen und Schulklassen. 

Als neue aktive Kameraden konnten wir 2017 Omar Chabbi, Florian Sauter und Dominik Thiermann von der Jugend 
und Stefan Sichler gewinnen. Herzlich Willkommen und auf eine gute Zusammenarbeit! 

Aus dem aktiven Dienst sind 2017 die Kameraden Alexander Elsperger und Rene Ehrhardt-Greiner ausgeschieden. 
Wir wünschen Euch alles Gute! 

moosacher
blumenzauber

Frau Sezen Bayrak · Feldmochinger Str. 8 · 80992 München
E-Mail: Moosacher.Blumenzauber@hotmail.com Tel.: 089 / 14 17 26 5 · Mobil: 0157 / 50 28 07 49

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30-12.00 Uhr & 14.30-18.00 Uhr · Sa 8.30-12.30 Uhr

Geburtstagsgrüße · Hochzeitsfloristik · Trauerfloristik
Firmendekoration · Deko für jeden Anlass

Wir liefern innerhalb von Moosach kostenlos!
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Übersicht Abteilung Stand 31.12.2017  

Feuerwehrmann-/frau Anwärter/innen:  Antonia Bielefeld, Omar Chabbi, Kai Krautwasser, Sofia Pepperl, Florian 
Sauter, Dominik Thiermann, Andreas Stadler, Dominik Ziegeltrum  

Feuerwehrmann-/frau: Uwe Eckerl, Kerstin Krecker, Florian Milla, Markus Rickert, Stefan Sichler, Armin Sprung,  

Oberfeuerwehrmann-/frau: Samira Ben Brahim, Florian Dimai, Dalibor Dinic, Patrick Eckerl, Sebastian Herz, 
Konstantinos Krikis, Birgit Lindner, Gernot Pichler, Tobias Risch, Christoph Schäfer, Michael Wagener 

Hauptfeuerwehrmann-/frau:, Simon Junginger, Christian Lachner, Markus Peinl, Andreas Tügel, Petra Ungermann, 
Ingrid Gast 

Löschmeister: Sebastian Fiedler, Stefan Lafer, Bernhard Schewe 

Oberlöschmeister: Daniel Lafer, Markus Niedermeier 

Brandmeister: Christoph Muser  

Abteilungsführer:  Christoph Muser  
stellv. Abteilungsführer:  Markus Niedermeier  
Vertrauensmann der Mannschaft:  Gernot Pichler 
Atemschutzwart: Bernhard Schewe 
Gerätewart:  Sebastian Fiedler 
Funkwart: Daniel Lafer 
Kleidungsbeauftragte:  Dalibor Dinic, Florian Dimai und Andreas Stadler 
Öffentlichkeitsbeauftragter: Michael Wagener 

Mitarbeit im Trainings- und Ausbildungszentrum der FF München:  

Christoph Muser (Truppführer-Kurs)   Christian Lachner (Grundmodul 5 Unwettereinsatz) 
Birgit Lindner (Grundmodul 5 Unwettereinsatz)   Markus Peinl (Grundmodul 5 Unwettereinsatz) 
Markus Niedermeier (Grundmodul 4 Schienenfahrzeuge)    Andreas Tügel (Truppmann 2 und Truppführer) 

Unterstützungsgruppe Flughelfer: 

Christian Lachner 
Christoph Muser 

Ausbilder Jugendfeuerwehr 

Simon Junginger, Kerstin Krecker, Konstantinos Krikis, Andreas Tügel, Petra Ungermann, Kai Krautwasser 

Gastausrücker in der Abteilung Moosach: 

Ingrid Gast (Kommando) 
Markus Rickert (Feuerwehr Stadt Schmalenberg) 
Christoph Schäfer (FF Abt. Perlach) 
Dominik Ziegeltrum (FF Goldach in Halbergmoos) 

Aktive Zeit in der Feuerwehr Moosach: 

Über 10 Jahre aktiv: Über 15 Jahre aktiv: Über 20 Jahre aktiv: 

- Samira Ben Brahim - Christian Lachner - Daniel Lafer
- Dalibor Dinic - Markus Niedermeier - Stefan Lafer
- Tobias Risch - Markus Peinl - Christoph Muser

- Bernhard Schewe - Andreas Tügel
- Petra Ungermann
- Sebastian Fiedler
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Einsätze 2017 

Die Abteilung Moosach fuhr im Jahr 2017 insgesamt 172 Einsätze (Vorjahr: 168). 

Wachbesetzung 3

Unwetter 1

Täuschungsalarm ( BMA) 12

ohne Festellung 6

Öffentlichkeitsarbeit 5

nicht ausgerückt 2

Mittelfeuer 1

Kleinfeuer 70

kein Eingreifen 2

Hilfeleistung 22

Großfeuer 3

böswilliger Alarm 3

blinder Alarm (BMA) 38

Die Zahl der Einsätze waren hauptsächlich auf 70 Kleinfeuer (Vorjahr 82) und 38 Blinde Alarme (Alarmierung durch 
Brandmeldeanlage) (Vorjahr 36) zurückzuführen. 

Im Jahr 2017 rückte die Abteilung Moosach im Monat Mai mit 23 Einsätzen am häufigsten aus. Der Juli  war der 
zweitstärkste Ausrücke Monat mit 21 Einsätzen. Die Wochentage auf welche die meisten Einsätze entfielen war der 
Samstag mit 32 Alarmierungen. Die Aktiven wurden in der Zeit zwischen 00 Uhr – 6 Uhr 31 mal, 6.01 Uhr bis 12 Uhr 47 
mal, 12.01 Uhr bis 18 Uhr 54 mal und von 18.01 Uhr bis 23.59 Uhr 48 mal durch die Integrierte Leitstelle alarmiert. In der 
Zeit von 08 Uhr bis 08.59 Uhr und 16 Uhr bis 16.59 Uhr wurden unsere Kameraden und Kameradinnen je 12-mal 
gerufen. 
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Verschiedene erwähnenswerte Einsätze  

Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
17 23.02.2017 23:53 Uhr Dachstuhlbrand Tengstraße.  

Bei Eintreffen der Einsatzkräfte stand der 
Dachstuhl des vierstöckigen Gebäudes bereits in 
Vollbrand. Von außen wurde die Brandbekämpfung 
mit drei Drehleitern mit Wenderohren gestartet. Im 
Anschluss sind mehrere Trupps unter schwerem 
Atemschutz und C-Rohren zum Brand 
vorgegangen. Nach etwa einer Stunde war das 
Feuer unter Kontrolle. Um die Glutnester zu 
beseitigen wurde das Dämmmaterial abgebaut. Die 
Bewohner waren während der Löscharbeiten in 
einem Großraumrettungswagen der Feuerwehr 
untergebracht. Verletzt wurde niemand. 
Im Einsatz waren bis zu 120 Einsatzkräfte und 50 
Fahrzeuge der Feuerwehr München 

Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
61 10.05.2017 13:40Uhr Kellerbrand Adornoweg 

In dem betroffenen Haus war eine deutliche Rauchentwicklung aus dem Dachbereich sichtbar. Die Einsatzkräfte 
gingen, geschützt durch Atemschutzgeräte, mit einem C-Rohr zum Innenangriff vor. Schnell stellte sich heraus, dass 
der Brandherd nicht im Dachgeschoss lag, sondern im Keller. Aufgrund eines Feuers in einem Bastelkeller war das 
komplette Haus, welches mit offenen Treppenräumen gebaut war, verraucht. Die Feuerwehrmänner konnten die 
Flammen im Keller schnell löschen. 
Das Reihenmittelhaus wurde danach mit Hilfe von Hochleistungslüftern aufwendig entraucht. Im Rahmen dieses 
Einsatzes gab es keine Verletzten. Der Sachschaden wurde durch die Feuerwehr auf circa 100.000 Euro festgesetzt.
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Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
25 13.03.2017 07:48 Uhr Rauch aus Kulturpavillon Arnulfstraße 

Als die Einsatzkräfte eintrafen, stand das Haus 
kurz vor der Rauchgasdurchzündung  
Drei Trupps unter schwerem Atemschutz 
begannen sich gewaltsam Zutritt zu verschaffen. 
Der Löschangriff wurde nun mit drei C-Rohren, 
sowie einem Wenderohr über die Drehleiter 
eingeleitet. Nachdem der zweite Löschzug 
eingetroffen war, löschten drei weitere Trupps mit 
C-Rohren und einem zusätzlichen Wenderohr das 
Feuer. Die Freiwillige Feuerwehr unterstützte die 
Löschmaßnahmen und begann mittels 
Einreißhaken die seitliche Dachverkleidung zu 
entfernen. Nach etwa einer Stunde hatten die 
Einsatzkräfte den Brand unter Kontrolle. Die 
Holzkonstruktion des Daches, sowie der 
Innenbereich wurden mit Wärmebildkameras auf 
Glutnester untersucht und abgelöscht. Die 
umfangreichen Nachlöscharbeiten dauerten bis 
kurz vor Mittag. 

Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
90 07.07.2017 09:53 Uhr Verkehrsunfall – Person 

eingeklemmt 
Nederlinger Str. / Wintrichring.  

In Höhe der Straßenkreuzung kam es zu einem Zusammenstoß eines Müllwagens mit einem Toyota. Dabei zog sich 
der Beifahrer des Toyotas mehrere Frakturen, sowie eine mögliche Verletzung an der Halswirbelsäule zu. Um den 
polytraumatisierten Beifahrer so schonend wie möglich aus dem Fahrzeug holen zu können, wurde eine 
patientenschonende Rettung eingeleitet. Das bedeutet, dass das Fahrzeug stabilisiert wurde und danach mit Hilfe von 
technischen Geräten, wie Rettungsschere und Rettungsspreizer, das Dach abgenommen wurde. Danach konnte der 
Patient achsengerecht aus dem Fahrzeug befreit werden.
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Alarm Nr. Datum Uhrzeit Meldung Straße 
111 04.08.2017 17:00 Uhr Verpuffung in Gebäude Ehrenbreitsteiner Straße 

In der Erdgeschosswohnung eines 
Mehrfamilienhauses ereignete sich, eine 
Verpuffung, die eine solche Wucht hatte, dass 
Terrassentüren aus ihrer Verankerung gerissen 
wurden und im Garten lagen. Vor Ort stellte sich 
ein Wohnungsbrand im Erdgeschoss in voller 
Ausdehnung dar. Mehrere Trupps unter schwerem 
Atemschutz mit C-Rohren gingen zur 
Brandbekämpfung von beiden Gebäudeseiten in 
die Wohnung vor. Der Brand war zügig gelöscht, 
aber die starke Verrauchung bedingte längere 
Lüftungsmaßnahmen. Personen und Bewohner 
wurden nicht verletzt. 

Weitere Informationen zu unseren Einsätze finden sie auf unserer Facebook Seite unter 
www.facebook.com/ffmoosach oder auf unserer Homepage www.ff-mo.de  

Vilgertshofer & Mooseder GmbH
Flurstr. 1 • 85757 Karlsfeld

Tel.: 08131/5972-0 • Fax: 08131/597226
info@vilmo.de • www.vilmo.de

Wie bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Moosach ist Wasser unser Element. 

Wir wünschen eine unfallfreie Zeit!

Sanitär · Heizung · Solar · Bäder
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Öffentlichkeitsarbeit 

Nicht nur im „normalen Einsatzgeschehen“ (welches im Jahr 2017 mit über 170 Einsätzen im Vergleich zu den 
vorhergehenden Jahren übrigens überdurchschnittlich ereignisreich war), sondern auch im Rahmen verschiedener 
sonstiger Ereignisse war die Freiwillige Feuerwehr Moosach in der Öffentlichkeit präsent.  
Denn seit jeher ist es uns ein großes Anliegen zum Gemeinschaftsleben in Moosach tatkräftig beizutragen – nicht 
zuletzt deshalb, weil auch wir Bewohner von Moosach sind und ein Interesse an einem schönen und lebendigen 
Stadtteil mit einem gelungenen „Dorfleben“ haben. Und weil es in der Natur der Sache „Feuerwehr“ liegt, mitzuhelfen 
wenn es darum geht, etwas Gutes zu erreichen. 
So war es für uns selbstverständlich, wie auch in den Jahren zuvor an folgenden Veranstaltungen teilzunehmen: 

• Fahnenabordnung zum Einzug der Vereine am Maifest
• Fahnenabordnung zur Fronleichnamsprozession
• Fahnenabordnung zum Volkstrauertag
• Gemeinsam mit der Polizeiinspektion Moosach Teilnahme an den „Sicherheitstagen“ im Olympia-

Einkaufszentrum, wo den Besuchern Themen im Bereich polizeilicher und brandschutztechnischer 
Prävention nähergebracht wurden 

Daneben haben wir auch wieder 2017 mit Hilfe einer Drehleiter den Baum neben der St.-Martins-Kirche rechtzeitig 
vor Beginn der Adventszeit wieder mit der „Christbaumbeleuchtung“ ausstaffiert. Denn ohne diese können wir uns 
den Moosacher St.-Martins-Platz in der Weihnachtszeit garnichtmehr vorstellen… 

Kontaktdaten für Öffentlichkeitsarbeit: Michael Wagener, E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@ffmuenchen-moosach.de 

Für mehr Informationen besuchen sie unseren Facebook Auftritt unter www.facebook.com/ffmoosach  



Jugendfeuerwehr 

20 

Tätigkeitsbericht Jugendfeuerwehr Bereich West - Abteilung Moosach 

Das Jahr 2017 war für die Jugendfeuerwehr wieder sehr ereignisreich. Gespickt mit Ausflügen und Leistungsabzeichen, es 
war wieder viel drin. 
Über Pfingsten waren wir als Gastgruppe beim Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr vom Landkreis Ravensburg eingeladen. 
5 Tage lang genossen wir das Lagerleben in vollen Zügen. So machten wir einen Ausflug auf den Affenberg nach Salem, wo 
man freilaufende Affen mit Popcorn füttern kann. Bei einem Abstecher in die nahegelegene Therme, konnten wir es uns 
allen einen ganzen Tag lang gut gehen lassen. Zahlreiche Workshops wie Holzwürfelbau und der Besuch einer 
Rettungshundestaffel ließen die Tage wie im Flug vergehen. 
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Auch sportlich waren wir wieder aktiv. Beim KKH-Lauf im Westpark über 2x3km konnten wir mit der gesamten 
Stadtjugendfeuerwehr die zweitgrößte Gruppe stellen. Wettertechnisch hatten wir ebenfalls Glück, da der Lauf exakt 
zwischen zwei Regenfronten stattfand. 

Doch auch die Feuerwehr kam nicht zu kurz. So stellten wir im Juli zwei Gruppen zur Abnahme der deutschen 
Jugendleistungsspange. Nach Zwölf Wochen intensiver Vorbereitung auf einen dreiteiligen Löschangriff, Schlauchstafette, 
Staffellauf, Kugelstoßen und einer theoretischen Prüfung konnten wir unser Können unter Beweis stellen und die 
Leistungsspange erfolgreich ablegen. 
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Leider haben uns 2017 auch wieder ein paar Jugendliche verlassen: Dominik Thiermann, Florian Sauter und Omar Chabbi 
machten im Herbst ihren Truppmann Teil 1. Wir wünschen ihnen allen viel Erfolg bei ihren Einsätzen und allzeit eine gute 
Heimkehr. 

Das alles könnten wir nicht machen, wenn wir nicht die Unterstützung der aktiven Abteilung und des Vereins hätten. Egal ob 
Fahrzeuge, Verpflegung oder einen Zuschuss zu unseren Ausflügen: VIELEN DANK! 
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Fahrzeuge  

Fuhrpark zum 31.12.2017 

Die Abteilung Moosach verfügt momentan über drei Fahrzeuge. Dabei handelt es sich um ein 
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF), ein Löschgruppenfahrzeug (LF) und ein Transportfahrzeug (Caddy). 

Das HLF wurde am 20.11.2010 in Dienst gestellt. 
Fahrzeugweihe fand am 14.11.2010 statt. 

Baujahr: 2010 
Feuerlöschkreiselpumpe max. Förderleistung von  
2000 l/min 
Löschwassertank mit 1600 l 
integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
50 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 

Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera und Sprungretter 
AED und Sanitätsrucksack 

Das LF 16/12 wurde November 2003 bei der Abteilung 
Moosach in Dienst gestellt. 

Baujahr: 2003 
Feuerlöschkreiselpumpe max. Förderleistung von  
2500 l/min 
Löschwassertank mit 1600 l 
Integrierter 200 Liter Schaummitteltank 
60 m formstabiler C-Schnellangriff 
Ein-Mann B-Haspel 

Besondere Beladung: 
Schere und Spreizer 
Wärmebildkamera 
E-Lüfter 
AED und Sanitätsrucksack

Der VW Caddy wurde als Ersatz für das 2009 vom 
Förderverein beschaffte MZF gekauft 

Baujahr: 2010 

Besondere Beladung:  
AED 
Sanitätsrucksack mit Sauerstoffgerät 
Faltbare Pilone 



Erleben Sie das 
unmögliche Hotel

*  Im Harry’s Home München im Doppelzimmer. Gültig an Wochenenden 
(Anreise von FR - SO, ausgenommen Black-Out Dates wie Messezeiträume 
und Oktoberfest)

Freunde der Feuerwehr Moosach, 
alle Moosacher und Harry’s Home 
Friends erhalten jetzt Zimmer 
zum Freundschaftspreis.

KostenfreiHarry’s Home findest Du auch in Wien, Graz, Linz und Dornbirn. www.harrys-home.com
Harry’s Home Hotel München, Bunzlauer Platz 5, 80992 München, T +49(0)89 24 88 697 00, muenchen@harrys-home.com

Freundschaftsangebot

Zimmer ab € 59,-*


